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DAMPFBAHN-ROUTE Sachsen zur Internationalen Tourismusbörse (ITB) in Berlin 

Deutliche Fahrgastzuwächse bei sächsischen Schmalspurbahnen 

 

Vom 04. bis zum 08. März 2015 werden am Stand der DAMPFBAHN-ROUTE Sachsen zur 

Internationalen Tourismusbörse (ITB) in Berlin die vielseitigen Angebote historischer und 

touristischer Eisenbahnen sowie weiterer sächsischer Tourismuspartner präsentiert. Der 

Stand findet sich im Bereich der von der Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH 

(TMGS) organisierten großflächigen Sachsenpräsentation in der Messehalle 11.2 am Berliner 

Funkturm. Die von der Sächsisch-Oberlausitzer Eisenbahngesellschaft mbH (SOEG) 

getragene Marketingplattform verbindet als Gemeinschaftsinitiative 160 Partner, zu denen 

als Kernangebote die Betreiber der sächsischen Schmalspurbahnen gehören. Zahlreiche 

weitere Angebote von Eisenbahnmuseen über Parkbahnen bis hin zu Verkehrsverbünden 

runden das einzigartige Gesamtangebot des Bahnlandes Sachsen ab. Durch die Einbindung 

von Partnern aus Gastronomie und Hotellerie gelang es durch die seit 2010 aktive Plattform 

neue buchbare Angebote anzuregen, welche im neuen, zur ITB vorliegenden Jahreskatalog 

2015/16 und dem Kursbuch 2015 präsentiert werden. Nach fünf Jahren aktiver Tätigkeit 

sind bei zahlreichen Partnern messbare positive Effekte, zum Beispiel gestiegene Fahrgast- 

oder Besucherzahlen, als Ergebnisse der gemeinsamen Marketingarbeit belegbar. So wurden 

2014 bei nahezu allen sächsischen Schmalspurbahnen, bezogen auf den seit mehreren 

Jahren bestehenden Angebotsumfang, Fahrgastzuwächse erreicht, welche höher ausfielen als 

die Gästezuwächse der umliegenden Reiseregionen. Neue Rekordwerte verzeichneten 

beispielsweise die Zittauer Schmalspurbahn mit mehr als 184.000 Fahrgästen und die 

Fichtelbergbahn mit mehr als 231.000 Fahrgästen. Insgesamt nutzten rund eine Million 

Fahrgäste im vergangenen Jahr die acht sächsischen Schmalspurbahnen. Neben der 

gemeinsamen Marketingarbeit stehen für die erfolgreiche Entwicklung ebenso intensive 

Bemühungen der Betreiber vor Ort, die Bahnangebote in örtliche Netzwerke einzubinden und 

neue Produkte zu entwickeln. Dabei reicht die Palette von „Braumeisters Dampfzug“ auf der 

Weißeritztalbahn bis hin zu den „Burg- und Klosterzügen“ der Zittauer Schmalspurbahn.  
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